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Vorsorgeempfehlungen der Hamburger Umweltbehörde  

Restriktiver Vorsorgewert von 0,2 μT für sensible Nutzungen  

 

Quelle: BUE – Immissionsschutz und Betriebe I2209 vom 29.08.2019   
 Stellungnahme zum Bebauungsplan-Entwurf HafenCity 10 hinsichtlich niederfrequenter 
elektromagnetischer Felder – Planung einer neuen weiterführende Schule und 
Wohnbebauung 

In Hamburg gibt es seit Mitte der Neunzigerjahre gemeinsam formulierte Vorsorgeempfehlungen der 

BGV-V5 und BUE-I: 

Im Interesse der gesundheitlichen Vorsorge sollte die Neuerrichtung von baulichen Anlagen, die zum 

dauernden Aufenthalt von Kindern bestimmt sind (Wohnungen, Kindergärten, Schulen), nur in einem 

bestimmten Mindestabstand zu den Hochspannungsfreileitungen zugelassen werden. Deshalb sollten 

in neuen Bebauungsplänen im Nahbereich von Hochspannungsfreileitungen (bis zu 50 m 

Seitenabstand von den äußeren Leiterseilen, was je nach Leitungstyp einem Abstand von 65 – 70 m zur 

Mittelachse entspricht) keine derartigen Nutzungen ausgewiesen werden. 

Der empfohlene Abstand von 50 m vom äußeren Leiter ist eine modellhaft vereinfachte Vorgabe, die 

sicherstellen soll, dass bei den in Hamburg vorkommenden Freileitungstypen und bei typischen 

Betriebszuständen in den angrenzenden Gebäuden mit sensibler Nutzung sich im Normalbetrieb 

maximal ein Immissionsbeitrag in der Größenordnung der mittleren Hintergrundbelastung von ca. 0,1 

μT ergeben soll. Der Abstand kann auf der Grundlage von Modellrechnungen mit konkreten Standort- 

und Anlagendaten mit der gleichen Zielsetzung optimiert werden. Diese Vorsorgeempfehlungen für 

Abstände zu Hochspannungsfreileitungen sind grundsätzlich auch auf Bahnstromanlagen übertragbar. 

 

 

Quelle: BUE – Immissionsschutz und Abfallwirtschaft I22 vom 15.01.2020   
 Stellungnahme zum Bebauungsplan-Entwurf HafenCity 10 hinsichtlich niederfrequenter 
elektromagnetischer Felder – Planung einer neuen weiterführende Schule und 
Wohnbebauung 

Umwelt- und Gesundheitsbehörde haben sich aus Anlass des geplanten Schulbaus in der HafenCity 

intensiver mit den Risiken durch elektromagnetische Felder an elektrifizierten Bahnanlagen befasst und 

einen restriktiven Vorsorgewert von 0,2 μT von der Bahn ausgehend (0,3 μT Gesamtbelastung bei 

Berücksichtigung der städtischen Hintergrundbelastung) gemeinsam gefunden. Dieser liegt um den 

Faktor 1.000 unter dem gesetzlichen Wert aus der Bundesimmissionsschutzverordnung. Das Risiko für 

Blutkrebserkrankungen von Kindern in diesem Zusammenhang ist rein statistisch erst oberhalb dieses 

Werts von 0,3 μT erkennbar, ein kausaler Sachzusammenhang lässt sich wissenschaftlich aus den Daten 

nicht herleiten. 
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Quelle: Begründung zum Bebauungsplan HafenCity 1 (Seite 88) 

5.6.4 Elektromagnetische Felder 
 

Einwirkungen durch elektromagnetische Felder sind entlang der Bahnstromoberleitung der 

Fernbahntrasse im Osten des Plangebiets gegeben. Die geltenden Grenzwerte der 26. BImSchV werden 

sicher eingehalten. Aus Vorsorgegründen werden für die Bauflächen entlang der Bahn, in denen eine 

Gesamtbelastung von 0,3 μT nicht sicher eingehalten werden kann, sensible Nutzungen, in denen sich 

Kinder nicht nur kurzfristig aufhalten, ausgeschlossen, um unwahrscheinliche, aber dennoch mögliche 

negative gesundheitliche Auswirkungen auf Kinder auch bei Magnetfeldbelastungen weit unterhalb 

der geltenden Grenzwerte auszuschließen. 

 

Verweise: 

BUE – Immissionsschutz und Betriebe I2209 vom 29.08.2019 

https://bauleitplanung.hamburg.de/file/302124ca-1d96-11ea-9389-00505697774f 

 

BUE – Immissionsschutz und Abfallwirtschaft I22 vom 15.01.2020 

https://bauleitplanung.hamburg.de/file/959a039d-3c3a-11ea-947b-00505697774f 

 

HafenCity10_Begründung zum Bebauungsplan 

https://daten-hamburg.de/infrastruktur_bauen_wohnen/bebauungsplaene/pdfs/bplan_ 

begr/HafenCity10.pdf 
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